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Unter dem Titel „Musikalische 
Grüße zum Muttertag“ la-
den die Lehrkräfte der Musik-
schule des Landkreises Bern-
kastel-Wittlich Ingrid Wagner 
(Mezzosopran), Gerda Kop-
pelkamm-Martini (Flöte) und 
Rolando Valdés (Klavier) am 
Sonntag, den 14. Mai um 11 
Uhr zu einem Matinee-Kon-

Musikalische Grüße  
zum Muttertag

zert in die Synagoge Wittlich 
ein. 
In einem unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Pro-
gramm werden unter ande-
rem Werke von Johann Strauß, 
George Bizet und dem schwe-
dischen Komponisten Wilhelm 
Peterson-Berger interpretiert. 
Der Eintritt ist frei.

Der Internationale Tag der Fa-
milie wird auch im Landkreis 
Bernkastel-Wittlich gefeiert. 
Unter dem Motto „Stark für 
Familienmomente“ zeigen 
Lokale Bündnisse für Fami-
lie rund um den internationa-
len Tag der Familie am 15. Mai 
ihre großen und kleinen Fami-
lienmomente auf. 
„Wir möchten Familien Mög-
lichkeiten bieten, Zeit mitei-
nander zu verbringen und sich 
auszutauschen“, sagt Land-
rat Gregor Eibes. „Familien 
sind das Fundament unserer 
Gesellschaft und es ist wich-
tig, dass wir ihnen Aufmerk-
samkeit und Unterstützung 
schenken. Ich hoffe, dass viele 
Familien an den Aktionen teil-

nehmen und schöne Familien-
momente erleben werden.“
Im Landkreis Bernkastel-Witt-
lich bieten verschiedene Ein-
richtungen ein abwechslungs-
reiches Programm an:

07.05.2023: Kinderprogramm 
und Hüpfburg auf dem Vor-
platz der Kirche St. Markus 
Wittlich 
Ab 12:30 Uhr laden die Pfar-
rei Im Wittlicher Tal St. Anna, 
die Fachstelle Plus für Kin-
der- und Jugendpastoral, Der 
Kinderschutzbund Bernka-
stel-Wittlich - Fachstelle Fa-
milienbildung, der Caritasver-
band Mosel-Eifel-Hunsrück, 
Pastoraler Raum Wittlich und 
die Arbeitskreise „Resilienz“ 

und „Eva Luna“ im Landkreis 
Bernkastel-Wittlich ein.
12.05.2023: „Familienpick-
nick in Bernkastel-Kues“ 
mit KIRFAM Bernkastel-Kues 
und KIRFAM Veldenz. Ort: 
Bernkastel-Kues, Moselau-
en Kues (Neben Spielplatz an 
der Mosel), Zeit: 16:00 – 18:00 
Uhr. Anmeldung bitte per E-
Mail: jesica.botzet@kita-gg-
mbh-trier.de Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung 
verschoben.
14.05.2023: „Familien-Wan-
derung “ in Traben-Trarbach
Das Familiennetzwerkteam 
lädt zur „Picknickwande-
rung“ für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus Traben-
Trarbach und Umgebung ein. 
Treffpunkt: 11:00 Uhr am „Al-
ten Bahnhof“, Traben-Trar-
bach. Ziel: „Flakstelle Mont 
Royal“. Weitere Informatio-
nen: kirfam@traben-trarbach.
de. 
25./26.05.2023: 1. Morba-
cher Kinder- und Familientage
KIRFAM Morbach und das Kul-
turzentrum Belginum organi-
sieren am 25./26.05.2023 die 
„1. Morbacher Kinder- und 
Familientage“ in der Balden-
auhalle Morbach. Unterstützt 
werden die Aktionstage durch 
KIRFAM Neumagen und KIR-
FAM Manderscheid. An bei-
den Tagen sind unterschied-
liche Mitmachstationen für 
Vorschul- und Grundschul-
kinder zu den Kinderrechten 
vorgesehen. Nachmittags gibt 
es folgende Kulturangebote 
für Familien:
Donnerstag 25.05.2023: Kin-
der, 15:00 Uhr: Wolfgang He-

ring – Ein Kinderkonzert zum 
Mitmachen. 
Freitag, 26.05.2023, 16:00 
Uhr: Doc Caro – Einsatz fürs 
Herz – Eine Kinderlesung. 
Tickets und Informationen zu 
den Nachmittagsveranstal-
tungen unter www.belginum.
de. Kontakt KIRFAM Morbach: 
JKuehl@morbach.de sowie 
NSchmitz@morbach.de.
15.05.-21.05.2023: Kosten-
freier WhatsApp-Online Kurs 
„Gesundzufriedene Mama“
In Kooperation mit Preventlia 
und mehreren KIRFAM-Stand-
orten. Informationen und An-
meldungen: Jenny Weber, Te-
lefon: 0163 6079890 oder per 
E-Mail an: jenny@preventlia.
de. 
Der Internationale Tag der 
Familie wurde 1993 von den 
Vereinten Nationen ins Le-
ben gerufen und findet jedes 
Jahr am 15. Mai statt. Er soll 
darauf aufmerksam machen, 
wie wichtig eine intakte Fami-
lie für das Wohlbefinden und 
die Entwicklung von Kindern 
ist und dazu beitragen, dass 
Familien gestärkt werden. Das 
zentrale Ziel ist es, Familien 
darauf aufmerksam zu ma-
chen, dass sie sich hier vor Ort 
auf ein starkes Netzwerk aus 
Ansprechpartnerinnen und 
-partnern verlassen können.
Halbjährlich werden die An-
gebote der Familienbildung 
im Landkreis Bernkastel-Witt-
lich in der Broschüre „Familie 
Aktiv“ veröffentlicht. Die Bro-
schüre ist unter dem Such-
begriff „FamilieAktiv“ unter 
www.bernkastel-wittlich.de 
zu finden.

Internationaler Tag der Familie 2023 im Landkreis  
Bernkastel-Wittlich: „Stark für Familienmomente“
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Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen fi nden Sie 
auch im Internet unter www.Bernkastel-Witt lich.de/bekanntmachungen 

bzw. www.bernkastel-witt lich.de/ausschreibungen.

Öff entliche Bekanntmachung zum 
Zwecke der öff entlichen Zustellung 
gemäß § 1 Abs. 1 Landesverwaltungs-
zustellungsgesetz in Verbindung mit 
§ 10 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungszu-
stellungsgesetz sowie § 1 Abs. 1 der 
Hauptsatzung des Landkreises Bern-
kastel-Witt lich, jeweils in den aktuell 
gülti gen Fassungen.

Folgende Person, deren Aufenthalt 
allgemein unbekannt ist, wird be-
nachrichti gt, dass die Kreisverwaltung 
Bernkastel-Witt lich, Fachbereich 12 - 
Jugend und Familie, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, gegen sie eine zu-
stellungsbedürft ige Entscheidung ge-
troff en hat.
Betroff ene/r: Rustum Jusbaschow
letzte bekannte Anschrift : , 
Datum und Aktenzeichen des Schrei-
bens: 03.05.2023, Az.: 12-45-O-
007860
Das Schrift stück kann von der/dem 
Betroff enen oder von einer durch sie/
ihn bevollmächti gten Person bei der 
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, 
Fachbereich 12 - Jugend und Familie, 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Witt lich, 
eingesehen werden. Durch die öf-
fentliche Zustellung werden Fristen 
in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. Die Entschei-
dung gilt als zugestellt, wenn seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung zwei Wo-

chen vergangen sind. Die Entschei-
dung erlangt Bestandskraft , wenn 
der/die Betroff ene nicht innerhalb 
von zwei Wochen nach Zustellung 
schrift lich oder zur Niederschrift  bei 
der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt -
lich Widerspruch einlegt.

Witt lich, 03.05.2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
Fachbereich 12 - Jugend und Familie
Kurfürstenstraße 16
54516 Witt lich
Im Auft rag
gez. Heiko Basti an

Öff entliche Ausschreibung nach 
UVgO (Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Witt lich be-
absichti gt, einen Auft rag über die Be-
schaff ung von Sophos XGS Firewall-
Lösungen für 17 kreiseigene Schulen 
zu vergeben. Submissionstermin ist 
der 24.05.2023, 11:00 Uhr. Der de-
taillierte Langtext der öff entlichen 
Ausschreibung kann im Internet un-
ter www.bernkastel-witt lich.de/aus-
schreibungen.html abgerufen wer-
den. 

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, 
04.05.2023
Im Auft rag: Andreas Müller

Nachruf
In Trauer nimmt der Landkreis Bernkastel-Witt lich Abschied 
von dem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen 

Günter Stolz.

Herr Stolz wurde nach seiner Ausbildung bei der Bezirksre-
gierung Trier als Lebensmitt elkontrolleur der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Witt lich im Jahre 1983 zugeordnet und im 
Rahmen der Kommunalisierung im Jahre 1995 in den Dienst 
des Landkreises übernommen. Bis zum Beginn seiner Ren-
te im Jahre 2015 war Herr Stolz als Lebensmitt elkontrol-
leur beim Veterinäramt der Kreisverwaltung täti g. In dieser 
Funkti on und während seiner gesamten Täti gkeit war Herr 
Stolz wegen seiner vielseiti gen Kompetenzen, seines hohen 
Verantwortungsbewusstseins und seines freundlichen, aus-
geglichenen und off enen Wesens allseits sehr geschätzt. 
Unser herzliches Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Landkreis  Für den Personalrat
Bernkastel-Witt lich

Gregor Eibes  Gabriele Helfrich
Landrat   stellv. Vorsitzende

Die Erstellung des integrier-
ten Klimaschutzkonzeptes des 
Landkreises Bernkastel-Witt -
lich schreitet weiter voran. 
Das Herzstück des Konzeptes 
bildet der Maßnahmenkata-
log. Die dort beschriebenen 
Maßnahmen, sollen in den 
kommenden Jahren umge-
setzt werden und so den Kli-
maschutz im Landkreis weiter 
voranbringen. Bereits erar-
beitete Ideen zu Klimaschutz-
maßnahmen sollen nun durch 
die Bürgerinnen und Bürger 
bewertet werden. 
Dazu wurde eine Online-Bür-
gerbeteiligung erstellt. Noch 
bis zum 15. Mai 2023 haben 
sie die Möglichkeit ihre Mei-
nung zu äußern. Die Umfrage 
eröff net auch die Möglichkeit 
neue Ideen für Klimaschutz-
maßnahmen einzubringen. 

Die Online-Bürgerbeteiligung 
ist auf der Internetseite der 
Kreisverwaltung unter klima-
schutz.bernkastel-wittlich.de 
zu fi nden. Direkt auf die Um-
frage kommen Interessierte 
über htt ps://umfrage.kv-bks-
wil.de/635679?lang=de oder 
diesen QR-Code

Wer Probleme hat, seine Hin-
weise online einzutragen oder 
noch etwas mitt eilen möchte, 
kann sich gerne an die Klima-
schutzmanagerin Yvonne Mi-
chels, yvonne.michels@bern-
kastel-witt lich.de, 06571 14 
2172 wenden.

Bis 15. Mai: Ideen für Klima-
schutzmaßnahmen gesucht

Der Unterhaltsvorschuss ist 
eine staatliche Leistung für 
Kinder von Alleinerziehenden. 
Er hilft , die fi nanzielle Lebens-
grundlage eines Kindes zu si-
chern, wenn der andere El-
ternteil nicht, nur teilweise 
oder unregelmäßig Unterhalt 
zahlt. Der andere Elternteil 
muss den Vorschuss später zu-
rückzahlen, wenn er keinen 
Unterhalt zahlt, obwohl er 

Unterhaltsvorschuss 
für Alleinerziehende

ganz oder teilweise Unterhalt 
zahlen könnte.
Informati onen zum Unter-
haltsvorschuss fi nden Allein-
erziehende auf der Interne-
tseite des Landkreises www.
bernkastel-Witt lich.de unter 
dem Suchbegriff  Unterhalts-
vorschuss. Die Antragstellung 
ist online möglich. Alternati v 
können sie auch einen Antrag 
in Papierform stellen.

Die Geburt eines Kindes ist für 
alle Eltern ein besonderes Er-
eignis. Eng verbunden mit der 
Geburt ist die Beantragung 
von Elterngeld. Dieses gleicht 
fehlendes Einkommen teilwei-
se aus, wenn Eltern ihr Kind 
nach der Geburt betreuen. Es 
sichert die wirtschaft liche Exi-
stenz der Familien und hilft  
Familie und Beruf besser zu 
vereinbaren. Mit dem neu-
en Angebot ElterngeldDigital 
kann Elterngeld nun auch mit 

Elterngeld online 
beantragen

elektronischer Unterstützung 
online beantragt werden. 
Die Antragstellung ist unter 
www.elterngeld-digital.de 
möglich. Ein digitaler Antrag-
assistent hilft  beim Ausfüllen. 
Der ausgefüllte Antrag muss 
ausgedruckt und unterschrie-
ben und mit den Unterlagen 
(zum Beispiel Gehaltsnach-
weisen) per Post an die Eltern-
geldstelle bei der Kreisver-
waltung Bernkastel-Witt lich 
geschickt werden.
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Marlies Blume, selbsternannte »Beau� rag-
te für Schanzengleichheit«, fällt zum The-
ma »Mann und Frau« eigentlich nur eines 
ein: Wir sind genau gleich, nur ein bisschen 
anders. Deswegen müssen wir uns gegen-
sei� g befruchten - und eben nicht nur im 
wahrsten Sinne des Wortes. Schon lange ist 
bewiesen: Gemischte Teams sind erfolgrei-
cher. Daraus folgt: Wir dürfen die Männer 
in der Poli� k nicht allein lassen, wir werden 
dringend gebraucht! Und überhaupt: Mit-
mischen macht Freude! 

Anmeldung erforderlich: 
LandFrauenverband Bernkastel-Wi� lich
Tel.: 06571 953100, Mo – Mi – Fr 9 -11 Uhr
E-Mail: info@land-frauen.de
www.land-frauen.de
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Veranstalterinnen sind die Gleichstellungsbeau� ragten im Landkreis in Koopera� on mit dem LandFrauen-
verband Bernkastel-Wi� lich, den Volkshochschulen Bernkastel und Wi� lich Stadt und Land, dem Kreisarchiv, 
den Unternehmerfrauen im Handwerk,der kfd – Katholische Frauengemeinscha� en Deutschland und der 
Kultur & Kur GmbH der Stadt Bernkastel-Kues.

Marlies Blume

Guter Rat ist weiblich
Ein starkes Stück Kabare� 

15. Juni 2023
18:30 Uhr
Kurgastzentrum 
Bernkastel-Kues

Im Sommer 2023 startet eine 
neue Förderperiode der Eu-
ropäischen Union. Wie schon 
in der letzten Förderperiode 
(2014-2020) hat sich die LAG 
Vulkaneifel erneut erfolgreich 
zur Anerkennung als LEADER-
Region beworben. Die Flä-
che umfasst dabei weiterhin 
Teile der Landkreise Bernka-
stel-Wittlich und Cochem-
Zell sowie den kompletten 
Landkreis Vulkaneifel. Um in 
die neue Förderperiode star-
ten zu können, fand nun die 
konstituierende Sitzung der 
LAG Vulkaneifel im Kurhaus 
Manderscheid statt.
Im Rahmen dieser Sitzung 
durfte die LAG Vulkaneifel ne-
ben vielen bekannten auch 
einige neue Gesichter be-
grüßen. Die insgesamt 48 Mit-
glieder vertreten zukünftig ge-
meinsam nicht nur räumlich, 
sondern vor allem auch inhalt-
lich die Interessen der Region. 
Den Vorgaben entsprechend 
setzt sich die LAG Vulkanei-
fel sowohl durch Vertretende 
der öffentlichen Hand (bei-
spielsweise aus den Kreis- und 
Verbandsgemeindeverwal-
tungen, touristischen Einrich-
tungen oder dem Natur- und 
Geopark Vulkaneifel), der 
Wirtschafts- und Sozialpartner 
(beispielsweise aus den regio-
nalen Landfrauen- und Land-
jugendverbänden, der Kreis-
handwerkerschaft oder dem 
Maarmuseum Manderscheid), 
aber auch der Zivilgesellschaft 
(beispielsweise aus der Seni-
orenarbeit, regionalen Verei-
nen sowie Privatpersonen) zu-
sammen. Darüber hinaus freut 
sich die LAG Vulkaneifel, dass 
die Energieagentur Rheinland-
Pfalz und das Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum Eifel 
erneut als beratende Mitglie-
der zur Seite stehen.
Gemeinsam wurden in der Sit-
zung unter anderem die neu-
en Projektauswahlkriterien 
und die neue Geschäftsord-
nung beschlossen. Im weite-
ren Verlauf der Sitzung wurde 
Dr. Sabine Theunert durch die 
Mitgliederversammlung er-

Lokale Aktionsgruppe Vulkaneifel erfolgreich neu konstituiert
neut zur Vorsitzenden der LAG 
Vulkaneifel gewählt. Die Wahl 
der stellvertretenden Vorsit-
zenden fiel auf Landrätin Julia 
Gieseking sowie Bürgermei-
ster Alfred Steimers.
Die Ziele bezüglich der Pro-
jektförderung durch die LAG 
Vulkaneifel haben sich im Ver-
gleich zur letzten Förderpe-
riode nicht grundlegend ver-
ändert, wurden jedoch an 
entscheidenden Stellen nach-
geschärft. Nachzulesen ist das 

in der Lokalen integrierten 
ländlichen Entwicklungsstra-
tegie (LILE) 2023-2027, welche 
unter www.leader-vulkaneifel.
de abgerufen werden kann. 
Wesentliche Neuerungen gibt 
es hingegen in der Organisati-
onsstruktur der LAG. Mit Be-
ginn der neuen Förderperiode 
wurde ein Entscheidungsgre-
mium gebildet, das zukünftig 
für die Projektauswahl und die 
Gestaltung der Förderaufrufe 
zuständig sein wird.

In freudiger Erwartung vie-
ler innovativer Projektideen, 
die zur soziokulturellen, wirt-
schaftlichen, ökologischen 
und touristischen Entwicklung 
der Region beitragen, kann 
die LAG Vulkaneifel nun in die 
neue Förderperiode starten. 
Die erste Möglichkeit zur Be-
antragung von LEADER-För-
dermitteln zur Umsetzung von 
Projekten in der neuen För-
derperiode wird voraussicht-
lich im Juli 2023 erfolgen.
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der Großregion Eifel – Mosel – 
Hunsrück. So lernen im Som-
mer 2023 Studenten der Uni-
versität Frankfurt in einer über 
die Kreisgrenzen organisier-
ten Gruppenfamulatur (vier-
wöchige Praktikumsphase) 
die ländlichen Strukturen der 
Region kennen. Unterstützt 
werden sie hierbei durch die 
Kreisverwaltungen aus Bernka-
stel-Wittlich und Daun, die für 
eine gemeinsame Unterkunft 
und nachhaltige Mobilität im 
Rahmen eines Sponsorings mit 
Westenergie aufkommen. 
Einblick in erste Ergebnisse 
der derzeit vom Projektteam 
durchgeführten Befragung 
der niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzte sowie Psy-
chotherapeutinnen und Psy-
chotherapeuten gab Nora 
Meyer, Gesundheitsmanage-
rin des Landkreises Vulkanei-
fel. Mit einer Rücklaufquo-
te von knapp fünfzig Prozent 
können bereits fundierte Aus-
sagen über Versorgungsstruk-
turen in der Region getroffen 

werden, um zukünftig besse-
re Unterstützungsangebote 
für Ärztinnen und Ärzte so-
wie Therapeutinnen und The-
rapeuten in der Region ent-
wickeln zu können. Darüber 
hinaus soll die Abfrage ei-
nen Überblick über den tat-
sächlichen kurz- und mittelfri-
stigen Nachbesetzungsbedarf 
liefern. Eine Veröffentlichung 
anonymisierter Ergebnisse 
folgt, sobald die Erhebung ab-
geschlossen ist und die Daten 
entsprechend ausgewertet 
wurden.
In Kleingruppen diskutierten 
die Vertreterinnen und Ver-
treter der regionalen Kran-
kenhäuser, Kreisärzteschaften 
und der Kassenärztlichen Ver-
einigung gemeinsam mit den 
Landräten Eibes, Kruppert, 
Schnur und Landrätin Giese-
king die Chancen und Risiken 
des Projekts. Die geäußerten 
Anregungen der Expertinnen 
und Experten greift das Pro-
jektteam nun auf und inte-
griert diese in das Konzept. 

zen. 
Im Rahmen eines „Runden 
Tischs Gesundheit“ wur-
de Mitte April in Wittlich das 
durch das Projektteam der 
Kreisverwaltungen erarbeitete 
Maßnahmenkonzept Schlüs-
selakteuren vorgestellt und in 
Kleinrunden diskutiert. Susan 
Menges von der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich stell-
te die erarbeiteten Bausteine 
des Konzepts vor. Im Fokus der 
geplanten Maßnahmen ste-
hen neben dem Thema Nach-
wuchsgewinnung und -förde-
rung sowie Vernetzung der 
Akteure in der medizinischen 
Versorgung auch die Heraus-
stellung von Standortvorteilen 

Die Herausforderungen in der 
medizinischen Versorgung, 
insbesondere in ländlichen Re-
gionen, sind längst nicht mehr 
von der Hand zu weisen. Eine 
alternde Gesellschaft mit stei-
gendem Versorgungsbedarf 
bei gleichzeitigem Fachkräf-
temangel wird die Situation 
zukünftig weiter verschärfen. 
Da sich die medizinische Ver-
sorgung nicht an Kreisgrenzen 
orientiert, arbeiten die Land-
kreise Bernkastel-Wittlich, 
Bitburg-Prüm, Cochem-Zell 
und Vulkaneifel im Rahmen 
der interkommunalen Zusam-
menarbeit „Gesundheit  mitein- 
ander Zukunft“ gemeinsam an 
nachhaltigen Lösungsansät-

Die Landräte und Mitarbeiter der Kreise Landkreise Bernkastel-
Wittlich, Bitburg-Prüm, Cochem-Zell und Vulkaneifel setzen sich 
für eine Verbesserung der medizinischen Versorgung ein. 

Landkreise der Region arbeiten bei der Verbesserung  
der medizinischen Versorgung enger zusammen

Ende April wurde in einer 
Kreisausbilder-Dienstbespre-
chung in Wittlich Sebastian 
Berens zum ehrenamtlichen 
Feuerwehr-Kreisausbilder be-
stellt. Sebastian Berens wird 
im Bereich der Atemschutz-
geräteträgerausbildung ein-
gesetzt. Stellvertretender 
Brand- und Katastrophen-
schutzinspekteur Stephan 
Christ überreichte im Namen 
von Landrat Gregor Eibes die 

Neuer Kreisausbilder für die 
Feuerwehren im Landkreis

Bestellungsurkunde und dank-
te für die Bereitschaft, bei der 
Ausbildung der ehrenamt-
lichen Feuerwehrangehörigen 
mitzuwirken. Nach mehr als 
12 Jahren baten Dirk Nicklaus 
und Christian Lange aus per-
sönlichen Gründen um Ent-
pflichtung als Kreisausbilder. 
Christ dankte auch hier, im 
Auftrag von Herrn Eibes, bei-
den für ihr langjähriges Enga-
gement.

Leiter der Kreisausbildung Gregor Zehe, Dirk Nicklaus, Seba-
stian Berens, stv. Brand- und Katastrophenschutzinspekteur 
Stephan Christ. (v.l.n.r.)
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